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242 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Samstag , den 5 . September 1846 .

Literarische Anzeigen .

über ein äureb uml äureli popuIär68 llnternebmen .
In unskrem Verlage erschien so eben und kann ^ urch alle Buchhandlungen bezogen werden :

( herausgegeben von der „ Gesellschaft zur Verbreitung guter und wohl¬
feiler Bücher ")

ochenban - e
für daS

geistige und materielleMohl des deutschenÜolkes .
I . und 2 . Thcil » 3 Kreuzer .

Die Vcrlagshandlung publizirt hier die ersten Theite eines Unternehmens , daS so durch und durch
populär , und so sehr für das geistige und materielle Wohl des Volkes , im weitesten Sinne ,
zu wirken berufe » ist, daß eS auf dem Boden , wo die Idee zu der Ausführung desselben erwuchs , in England ,

nicht weniger als die großartige Zahl von mehr als 200,000 Abnehmern
schon zu Ende des vorigen IahrrS zählte .

Hier ist nichts zu finden von einer Affektation eines herablassenden BolksstylcS ; blos Kerngesundes wird
geboten , das Jeden , der nur offene Augen , ungeschwächten Menschenverstand und Freude am Herrlichen ,
Guten und nach allen Richtungen hin Nützlichen hat , ansprcchcn muß . — Doch , lassen wir
das Werk lieber selbst reden !

Die » Wochenbände « erscheinen in Theilen wie die zwei eben versendeten ( wöchentlich S — 3)
in einem Umfang von 40 bis SO Seiten in hübschem Oktavformat mit vielen erläuternden Abbil¬
dungen geschmückt. Jeder Theil kostet

3 Kreuzer ,
und demnach jenes Buch , mit welchem wir beginnen :

Die Schöpfung in ihrer Herrlichkeit ,
vollständig in 3 Theilen , zusammen nur 9 l; r .

Dem Urtheil des Publikums wollen wir es überlassen , ob es diesen Preis nicht selbst als einen
unglaublich billigen , die gute Sache fördernden bezeichnet , einen Preis , den nur die Voraussetzung der all¬
gemeinsten Theilnahme bestimmen konnte , in der wir uns wohl kaum getäuscht haben dürften .

Stuttgart , im August l84k . Expedition dcr lVochenbällde .

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich : Frunz Nöldeke in Karlsruhe .

K

U

7 352 .3 Bei v « r « « « « « 8 in Karlsruhe
erschien soeben und ist in allen Buchhandlungen vorräthig :

lieber das Verbot

ganzer Verlagsfirmen .
Von

Heinr . Beruh . Oppenheim .
„Und wird uns der ganze Verlag verboten ,
Verschwindet am Ende von selbst die Zensur.*

H . Heine .
gr . 8 . geh - Preis 18 kr .

s 341 .3 Vollständig ist soeben erschienen und in
allen Buchhandlungen vorräthig :

Geheimnisse von Rom im neunzehnten
Jahrhund . rt . Schattenseiten auS dem Volks -,
Hof- und Kirchenleben . Nach E . Briffault
bearbeitet vom Verfasser der Schrift : „ DaS
Innere der Gesellschaft Jesu . "

6 Bde . Preis 3 Thlr .
Leipzig . Verlag von Ott o Klemm .

1) 401 . 3 In d-r J . C . Seitz ' fchen Verlags
hanölnng in Ulm ist zu haben :

Vater Strüfs
Feierabend.

Ein Kalender fnr 's ganze Leben ;
zunächst auf daS Jahr

184V .
Zweiter Lahvtzimtz .

Mit vielen Holzschnitten . Preis 12 kr.
S 348 . 1 Im Verlag der Unterzeichneten ist so eben er¬

schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :
Ueber die beabsichtigte

neue Organisation
der

Königlichen Bank
und die

Betheilignng der Privatpersonen bei derselben .
Von

Bvtvw » Cvmmrrow .
gr . 8 . 44 S . 7 ' /. Sgr .

Berlin , im August 1848 .

_ Beit Lf Comp .
347 . l Bei E . F . Steinacker n Leipzig ist so

eben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Handbuch der deutschen Preß -
Gesetzgebung.

Sammlung der gesetzlichen Bestimmungen über daS
literarische Eigenthum und die Presse in allen deut¬

scheu Bundesstaaten , nebst geschichtlicher Einleitung
von vr . Hermann Th . Schletter , Adv . und
akad . Dozenten der Rechtswissenschaft in Leipzig .

24 Bogen in gr . 8 . kart. 1 Tblr . 20 Ngr .
7) 393 . 1 In Karlsruhe bei A . Bielefeld —

Landau bei Kaußler — Heilbronn bei El aß — Stutt¬
gart bei Neff — Straßburg bei Schmidt u . Grucker
— Mannheim bei Löffler — Heidelberg bei Gross
und in allen Buchhandlungen ist zu haben :

Zur Erklärung der Fremdwörter ist für
Jedermann nöthig :

Sammlung , Erklärung u . Rechtschreibung von

(6000) fremden Wörtern,
welche in der Umgangssprache , in Zeitungen und
Büchern oft Vorkommen , um solche richtig zu ver¬
stehen und auSzusprechen. — Vom vr . und Rektor
Wiedemann . — Preis 12Sgr . oder 45 kr.

Selbst der Herr Professor Petri hat dieses Buch ( wo¬
von binnen kurzer Zeit >3,000 Erempiare abgeseßt wurden )
als sehr brauchbar empfohlen . Es enthält die Rechtschrei¬
bung und richtige Aussprache der im gemeinen Leben oft
vorkommenden Fremdwörter , deren Sinn man häufig nicht
versteht , die man so oft unrichtig auffaßt und selbst unrich¬
tig ausspricht . —

_
v 330 . 1

^vertüvolls iiaturliistorisolw 4VerÎ 6 ,
erstelle i» unser, » Verlsxe ersckeinen uns snrcli » Ile gute »

8 >ickk » nsln »x « n derogen xversen kennen :
I » Ie liäker s .

Nach der Natur beschrieben von
vr . II . O. Küster .

Llit keiträKen mehrerer KutomoloAen .
öle « lieft .

Seiles Nett entliLIt sie mit kienmilgkeit »nsKekiikrten ve -
sckreibnnKen von 100 liefern »Iif eben 8 » viel klsilcke » ,
lioxisler uns 2 oser 3 x »leln mit ^ bbilsungen von 6 » t-
tunKsreprLseni »nIen , s »s nLcdste ist » nler ser kresse .

kreis eines Helles l kttlilr . siicks .

OldvINNtlL .
ln Verbindung mit lien v . v . viril ippi , Pfeif¬

fer uiitl vunk er
neu IrorausKeAebeu und vervollständigt

von
vr . II . O . Küster .

Lieferung : 58 . kreis einer I. ief . 2 ktklr . siicks .
kllne l . iefernng besielit » US einigen vruckdogea lext

uns 8 kein gemsllen Erkeln in gr . tzusriform » !.
»eu einlretense Abonnenten Aversen »ucb Lur kr -

leicliterung ser -v »sek » lkung n » cll Negebren so l » nge mo-
n »ilicl > 2 Lieferungen »dgegebe » , bis sie sie »»gemeine
6ontinu »tion eingekolt b » ben .

Nürnberg , iw August 1845 .
» « « er Sk « « « pe .

77315 .3 KarlSruhr . ( Pferde zu
verkaufen .) Zwei sechSlährig » Hardtpferde ,
Rappen , vollständig eingefahren , fehlerfrei , für
welche gutgestanden wird , fiud aus freier Hand

zu verkaufen ; das Nähere ist bei Hrn . Hofthierarzt Fieg
zu erfragen .

Karlsruhe , den 1 . September 1848 .
77 334 . 1 ll » xuen » u .

LollsKS üs HsKuensu .
kl » ce » II »ein s ' nne ville q» > n 'ep » rg »e pour s» pro -

spe
'rile » neun s» crilice , le college s « It » g »en »u prens

cksque »nnce se no,ive » ux secroissements , » ne imporl »nco
nouveile . t̂pres I' svoir sole s NN personnel eomplet et
I' » voir elabli » ur le pies ses college » ro ^ sux , Hutorite
locsle , jsluuso s ' » ckever so » oeuvre , s 'occupe en ce Mo¬
ment s '» gr » nsir , s ' emdellir les d »li, »enls , se le » mettrs
p» r leur seveloppement et teur banne sisposilio » , en
rspport »vec le r »ng qu » pris le college et »vec les
besoins s ' un nomkrenx pensionnst .

k » r I» le college se lt » gnen » u v » reunlr pour l ' esucs -
tlvn comuie pour I ' instruclion ses enfsnts loutes les con -
siiions , Ions les »vsttlsges q » e reclsme I» »ollicituse
ses fsniilles . On » tunjonrs mis s sillenr » en us » ge ton »
les suins , toutes les precsntiuns q » i peuvent »ssurer Is
dien - etre pkz -siqne et mor » l ses enfsnts .

Ulen u ' est negllge pour furnier les eleves » l» prstiqns
ses seroirs prescrils » n ebretien et sevelopper ssns leur
coeur le senliment religieux . I ? !uii » onier met UN soin
psrliculler » pre

'
parer les Pins zeunes » I» Premiere com -

mnnlon .
l. es eleves prolest » nis , objet ck' une eg » Ie »ollicituse ,re ^oiveut » ussi I' iustruetiu » religieuse se leur culte .
II » ministre se I» religion vv » ugeliquv se rens , » cet

eitet , toutes les semsiues » u college , et le « eleves sont
consuits reguliere, » eut »II lemple .

Renseignement clrssiqne est eomplet , et les eleves
sont mis en vi »t so prensre le siplöme se dockelier
es - Iettres .

I. es eleves qn ! se proposent s 'enlrer » I ' ecole norm »Io
prinisire , trouvent »ussi i ' enseignement speci » ! qui lenr
cunvient .

vsns I' interet ses jeunes gen » qni venlent se livrer
» qnelqne prokession insustrielle , » n commerce vu » I' »-
gricnlinre , jl » « le » nnexe » n College nno ecole commer -
ei » le et insuslrielle , sont les odjels s ' enselgnement sont :
les I»ngues fr » »§»ise et »IIem »nse , l' lnstoire , I» geogr »-
pbie , I'»ritlnuel >que et l» tenue ses livres , I» geametri «
»suell « , les nolions se pli > s,que , se cbimie et s ' Instoiro
«» lurelle spplicsbles » ux ns »ges se l» vie ; I» c»IIigr » pbie ,
le sessin se I» tele et le sessin Ii»e » ire »pplique » ux »rts
et meliers .

II 5 » »ussi uns clusso exclusivement con »»cree »
l' enseignement se I» I» ngue kr» n^» i»e .

4-n mesecin »tl » cbe » u college sonne se » soins » ssisus
» I» ssnte ses pensionn » ires .

kour Io seveloppomeiit se » korce » pk ^ signes , il exlsls
s »ns l etsblissement ses exercice » g )-mn »stiques , qni ,
siriges p » r UN komme » sroit et prusent , et snrveilles
p » r le prlneip » ! lui - meme , ne presentent »neun s » nger .

l,e prix se I» Pension pour I ' snnee scol »ire >- eom -
pris le sroit colie '

gi »! , est se 450 k ., p»^ » bles p »r tri -
meslre et s 'svsnce : le » trois Premiers trimestres » r »lson
se 120 k . , et Io qustrieme » rsison se 90 k .

kour I» commosile ses psrents , ket »klissement se
cksrge su dlsncliisssge , M0 ) ennsnt 30 k . pour I ' » nnöe
scolsiro , et kournlt le lit , exceplv les sr » ps , SU prix se
>6 k . psr » u.

kour plus » niples renselguements , » insi que pour con -
nsilre les se 'tsils se I 'uuiforms et su trousse » » , on est
prie se s ' » sresser »u principsl .

I . » rentree ses clusses est kxee »n venckrecki 9 . Octobre .
S 395 .2 Rauender g .

Scheibenschießen .
Sonntag , den >3. und Montag , den 14 .

September d . I -, wird in dem Garten des Unterzeichneten
ein Scheibenschießen auf t20 Gänge abgehalten . Der Werth
in Silbergaben beträgt 250 fl .

Zugleich findet auch ein Gabenkegeln im Werthe von
100 fl. Statt , wozu höflichst einladet

Rauenberg , den 1 . September 1848 .
Jos . Schneider ,

Hirschwirth .
s 400 . 1 Rastatt .

Oastkol « - DiupfelllunA .
Bei dem nunmehr statt -

findenden direkten Verkehr
mit der Eisenbahn bis Frank¬
furt gebe ich mir die Ehre ,
den von mir käuflich übcr -

_ nommenen

Gnsthok ) um goldenen Kreuz
dahier neuerdings den hohen Herrschaften , den Herren Rei¬
senden und überhaupt dem verehrlichen Publikum zur ge¬
fälligen Einkehr in Erinnerung zu bringen . Durch reele
und billige Bedienung werde ich mich eifrigst bemühen , den
Wünschen meiner verehrten Gäste bestens zu entsprechen .

Rastatt , den 5 . September 1846 .
I . Schumacher ,

Gastgeber zum goldenen Kreuz ,
v 327 .3 Karlsruhe . ( Gehnlfen -

Gesuch .) In die Apotheke einer Amtsstadt im
MitrelrheinkreiS wird auf 1 . Oktober d . I . ein

_ mit guten Zeugnissen versehener Gehülfe gesucht .
Näheres ist im Kontor der Karlsruher Zeitung zu er¬

fragen .
1) 351 .3 Müllheim . ( An -

zeige .) Zm November v. Z . habe
ich dem Eisenbahnamte in Bruchsal

einen Koffer zur Spedition nach Freiburg über ,
geben , welcher bis jetzt am Orte seiner Bestim¬
mung nicht eingetroffen ist . Derselbe besteht
aus schwarzem Leder , ist mit einem Ueberwurfe

160
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von grauem Zwillich versehe » , hat ein messinge¬
nes Schloß , und auf dem oberen Theile einen
Schild von Messing , auf dem mit lateinischer
Schrift die Worte :

eingravirt sind.
Demjenigen , welcher mir diesen Koffer ver -

schafft, verspreche ich eineBelohnung von 27 fl .
Müllheim , den 1 . Sept . 1846 .

Reich .
« 361 .2 Stadt Kehl .

Anzeige und Empfehlung .
Der Unterzeichnete empfiehlt seine

auf 's Beste eingerichtete Färberei
und Druckerei in allen Stoffen , als : Seide , Wolle ,
Baumwolle und Garne aller Art u . d . gl . Geschmackvolle
Arbeit , pünktliche und billige Bedienung wird stets das
Vertrauen rechtfertigen , um welches derselbe ein verehrliches
Publikum bittet .

Johann H . Kutterer
in Stadt Kehl .

« 329 3 Baden .

Zierlinmcrci -Kcrkauf .
In einer fruchtreichen Gegend des

_ Großherzogthums ist eine wohleingerich-
tete Bierorauerei mit großen Kellern , worunter ein Felsen -
keller zu 80 Fudern , verbunden mit einem mit Realwirth -
schaftSgerechtigkeit versehenen Gasthaus , nebst einigen Grund¬
stücken, worunter ein großer Garten mit Sommerwirthschaft ,
unter sehr billigen Bedingungen aus freier Hand zu ver¬
kaufen . Liebhaber hierzu wollen sich in frankirten Anfragen
an Hrn . Advokaten Walther in Baden wenden .

« 368 .2 Nr . 11,911 . Karlsruhe . ( Eilwagen -
Versteigerung .)

Mittwoch , den 9 . September d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

werden im Kanzleigebäude diesseitiger Stelle zwei ab
gängige Eilwagcn an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert , wozu die Lusttragenden eingeladen werden .

Karlsruhe , den 3 t . August l816 .
Direktion der großh . Posten und Eisenbahnen ,

v . Mollenbec .
vckt. Frey .

0 353 .3 Nr . 117 . Karlsruhe . ( Oehmdgras -
Versteigerung .) Das Oehmdgras von der Nacht
weide und Bleichwicse wird zu Rüppurr am

Mittwoch , den 9 . d . M .,
Nachmittags um 2 Uhr ,

in schicklichen Abtheilungen öffentlich an die Meistbietenden
versteigert -

Karlsruhe , den 2 . September 1816 .
Großh . Landesgestütes - Kaffe .

M . Krauß .
« 381 .2 Ettlingen . ( B rennöl « u . Unschlitt «

lichter - Lieserung . ) Die Lieferung des Bedarfs an
gereinigtem Lampenöl und Unschlittlichern für das hiesige
Schullehrer -Seminar auf die Zeit vom t . Oktober 1816 — 47
soll im Wege der Summission an den Wenigstnehmenden
vergeben werden .

Der Bedarf besteht beiläufig in 6 Ztr . Oel und 3 Ztr .
Lichter . Der Ucbernehmer muß sich jedoch den etwaigen
Mehr - oder Minderverbrauch , ohne Entschädigungsanspruch
gefallen lassen .

Die UebernahmSlicbhabcr wollen ihre Summissions -
Angebote

Samstag , den 19 . Septbr . d . I -,
schriftlich portofrei dahier einreichen .

Ettlingen , den 3 . Septbr . 1818 .
Großh . bad . Schullehrer - Seminar - Fonds - Verwaltung .

S p i e s .
« 377 .3 Karlsruhe .

Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .
In der Woche vom 28 . September bis 3 . Oktober wer -

den in dem Leihhausbureau die über 6 Monate verfallenen
Pfänder versteigert .

Freitag , der 18 . September , ist der letzte Tag , an wel¬
chem die über 6 Monate verfallenen Pfandscheine zur Pro¬
longation noch angenommen werden .

Karlsruhe , den 2 . September 1816 .
Leihhausverwaltung .

« 391 . 1 Durlach . ( Bekanntmachung .) Die
in Nr . 232 , 233 und 234 dieses Blattes auf den 12 . d . M .
ausgeschriebene Fäfferversteigerung wird — wegen des Sa -
baths der Israeliten — auf Mittwoch , den 16 . d. M .,
Mittags 2 Uhr , verlegt .

Durlach , den 3 . September 1816 .
Groß - , bad . Domänenverwaltung .

Lang .
« 399 . 1 Nr . 26,383 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung .) Da Hieronymus Zautz von Bietingen wie¬
der eingelicfert worden ist , so wird das diesseitige AuS -
schreiben vom 18 . v . M . wieder zurückgenommen .

Pforzheim , den 2 . September 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

D ietz .
Nr . 17,030 . Ettlingen . ( Brkannt -

sowie rin seines leinenes Mannshemd vor , an dem das
Zeichen herausgetrennt ist , und das auf der Brust zwei
feine Perlmutterknöpfchen zum Zusammenhalten hat . Diese
Gegenstände find wahrscheinlich auf der hiesigen Bleiche
entwendet worden .

Wer hieran gegründeten Anspruch zu haben glaubt ,
wolle sich bei diesseitiger Behörde melden.

Karlsruhe , den l . September 1816 .
Großh . bad. Stadtamt .

Lacoste .
« 373 .2 Nr . 7758 . 1l . Senat . Rastatt .

U r t h e i l.
I . U . S .

gegen
Bijoutier Karl Leyerle in Pforzheim ,

wegen Diebstahls ,wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Bijoutier Karl Leyerle von Pforzheim sey der Ent¬
wendung einer goldenen Taschenuhr sammt goldener
Kette im Gesammtwerthe von 82 fl. , zum Nach¬
theile des Friedrich Haug zu Pforzheim , und da¬
mit des dritten Diebstahls für schuldig zu erklären ,
deshalb neben dem Ersaß des Entwendeten , so weit
solcher nicht schon geleistet worden , in eine gemeine
Zuchthausstrafe von zwei Zähren und fünf Mona¬
ten , so wie zur Tragung der Untersuchungs - und
Straferstchungskosten zu verurthcilen .

B . N . W .
Dessen zu Urkunde rc .

So geschehen Rastatt , den 18 . Juni 1816.
Großh . bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .' Obkircher . ( l - . 8 .) Baumüller .

Nr . 26,3l3 .
Vorstehendes Urtheil wird , da Leyerle auf das diessei¬

tige Ausschreiben vom 26 . Juli d. I . bisher nicht beige

erbfähigen Verwandten , dagegen , nach ! Abzug der Schulden ,ein Vermögen von 166 fl . 51 kr. zurückgelassen .
Nachdem nun der großh . FiSkuS gebeten hat , ihn in

Besitz und Gewähr dieser Vcrlaffenschaft einzusetzen , so wer¬
den nach Ansicht der 8 .R .S . 768 und 770 alle Diejenigen, ,welche näher erbberechtigt zu seyn glauben , aufgefordert,

'

ihre Ansprüche um so gewisser
binnen 3 Monaten

zu begründen , als sonst dem Gesuch des großh . Fiskus
Statt gegeben wird .

St - Blasien , den 22 . August 1816.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
« 356 .3 Nr . 25,880 . Bruchsal . ( Aufforde ,

rung .) Die unbekannt wo abwesenden Geschwister Xa¬
ver , Maria Eva und Franz Müller von Oberöwisheim ,
oder ihre Lcibeserben , haben sich zum Empfange des von
einem verstorbenen Bruder ihnen anerfallenen Vermögens

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls ihren muthmaßlichen Erben
solches in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
überwiesen werden wird .

Bruchsal , den 24 . August I8t6 .
Großh . bad . Oberamt .

L e i b l e in .
« 380 .3 Nr . 3995 . Staufen . ( E rb v o rl ad u n g .)

Konrad Geng von Heitcrsheim ist durch den Tod seiner
Mutter Katharina Andres , Joseph Gengs Wittwe , von
da zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthalt des Konrad Geng unbekannt ist,
so wird derselbe oder dessen Erben hieiüit zur Erbtheilung
mit Frist

von drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgcladen , daß im Nichter¬
scheinungsfall die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zu¬

bracht worden ist , an Vcrkündigungsstatt hiermit öffentlich getheilt werden, denen sie zukäme, wenn der Borgeladene

« 357 . 1
m a ch u n g .)

In Untersuchungssachen
gegen

Marx Anton Lumpp von Schöllbronn ,
wegen unerlaubten Austritts aus dem
Staatsverband .

Da sich Marx Anton Lumpp von Schöllbronn auf
das öffentliche Ansschreiben vom 12 . Februar d . I . nicht
gestellt hat , wird derselbe als ausgetretener Unterthan unter
Verfüllung in die Untcrsuchungskostcn mit einer Strafe
von 3 Prozent seines dereinst auszuführenden Vermögens
belegt .

Ettlingen , den 20 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
« 378 . 1 Nr . 15,018 . Karlsruhe . ( Bekannt ,

machung .) Bei einer wegen Diebstahls verdächtigen
Weibsperson fanden sich in Folge einer Haussuchung zwei
weiße Battistsacktücher mit Spitzen ; in der Ecke des einen
ist eine Blum« , in der de- andern rin » . weiß eingestickt,

ausgeschrieben .
Pforzheim , den 1 . Sept . 1816 .

Großh . bad . Oberamt .
D ietz .

« 336 . 3 Nr . 19,757 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung und Fahndung . ) Friedrich Briel von
Graben , Soldat bei ' m iten Infanterieregiment , dessen
Signalement unten beigesetzt ist , hat sich am 2t . d. M .
unerlaubter Weise aus seiner Garnison in Mannheim ent
fernt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
innerhalb 8 Wochen

sich dahier oder bei seinem Regimentskommando zu stellen
und über seine Entfernung zu verantworten , widrigenfalls
er der Desertion für schuldig , des Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verur -
theilt werden , die persönliche Bestrafung aber auf den Be¬
tretungsfall Vorbehalten wird .

Sämmtliche Polizeibehörden werden zugleich ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und ihn im Betretungsfall ent¬
weder hierher oder an sein betreffendes Regimentskommando
abzuliefern .

Signalement .
Alter , 2t Jahre .
Statur , stark .
Gesicht , frisch .
Haare , blond .
Augenbraunen , blond .
Augen , grau .
Nase , proportionirt .
Bart , blond .

Karlsruhe , den 30 . August 1816 .
Großh . bad . Landamt .

N e b e n i u s .
vckt. Eich ,

A . j .
« 320 .3 Nr . 9097 . Rheinbischofsheim . ( Auf

forderung .) Michael Weißlogel von LentcSheim ,
Soldat im großh . Leibinfanterieregiment , hat sich aus seiner
Heimath entfernt , ohne daß sein Aufenthalt bis zur Zeit
bekannt geworden wäre . Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen 4 Wochen
um so gewisser sich zu stellen , widrigenS er als Deserteur
behandelt und die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt wer
den würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , denselben ,
dessen Pcrsonenbeschrieb hier beigesetzt wird , auf Betreten
in Haft zu nehmen und wohlverwahrt ausliefern zu wollen .

Signalement .
Alter , 23 Jahre , 11 Monat .
Größe , 5 ^ 4" .
Körperbau , untersetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , braun .
Nase , breit .
Bart , keinen .

Rheinbischofsheim , den 23 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .

« 296 .3 Nr . 19,951 . Ettenheim . ( Auffor¬
derung .) Korporal Gregor Wendling von Orsch -
weyer , welcher auf den 1. d. M . bei dem großh . Leibin¬
fanterieregiment in Karlsruhe »inrücken sollte , sich jedoch
nicht sistirt hat , und dessen Aufenthalt unbekannt ist, wird
aufgcfordert , sich

hinnen 1 Wochen
dahier oder bei seinem Regiment « zu sistiren , widrigenfalls
derselbe der Desertion für schuldig erklärt wird .

Ettenheim , den 27 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .
« 355 .3 Nr . 25,950 . Bruchsal . ( Gläubiger -

Aufruf .) Andreas Ketterer von Stettseld , welcher
schon im Jahre 1813 nach Amerika reiste , har um die Aus -
wanderungserlaubniß und Ausfolgung seines Vermögens
gebeten ; dessen allenfallsige Gläubiger haben ihre Ansprüche

binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier anzumelden , als nach Umlauf dieser
Frist die Ausfolgung des Vermögens gestattet werden soll .

Bruchsal , den 24 . August 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

L e i b l e i n .
« 236 .3 Nr - 11,983 . St . Blasien . ( Aufforde¬

rung .) Die uneheliche Tochter der schon früher verstor .
denen Rosalia Herr — Afra , genannt Keller , von
Urberg ist am 22 . Febr . 1816 gestorben . Sir hat keine

zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Staufen , den 31 . August >846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L e m b k e.
vcki . Reich ,
Distr . Notar .

« 283 .2 Nr . 9319 . Kork . ( Schuldenliqui¬
dation .) David Werk von Sundheim will mit seiner
Familie nach Nordamerika auswandern .

Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Mittwoch , den 9 . September d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , bei welcher Alle , die an die auswandcrnde Fa¬
milie etwas zu fordern haben , zu erscheinen und die For¬
derungen anzumelden aufgesordert werden , da nach diesem
die nachgesuchte Auswanderungserlaubniß ertheilt werden
wird .

Kork , den 26 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
« 331 .3 Nr . 23,828 . Bühl . ( Schuldenliqui¬

dation . ) Der Bürger und Dauer Ignaz HaungS
von Moos hat für sich , seine Frau , Katharina , geborene
Dilger , und elf Kinder , worunter zwei volljährige ledige ,
nämlich Stanislaus und M . Anna Haungs , schon
vor einem Jahre vorausgereist sind , so wie für seine bei¬
den Tochtermänner , Januar Götz und Januar
HaungS , beide Bürger und Schneidermeister in Moos ,
um Auswanderungsbewilligung nachgesucht .

Es wird daher zur Schuldenliquidation Tagfahrt anbc -
raumt auf

Freitag , den 25 . Sept . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in welcher alle Diejenigen , welche , aus was immer für
Gründen , Ansprüche an die oben genannten Personen be¬
haupten , solche dahier anzumelden haben , widrigens ihnen
später dazu nicht mehr verholfen werden könnte .

Bühl , den 31 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
« 380 .3 Nr - 37,098 . Rastatt . ( Schulden «

Liquidation .) Schuster Jakob Stoll von hier und
seine Ehefrau Wallburga , geborene Remshagen , wollen mit
einer minderjährigen Tochter nach Amerika auswandern .

ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Donnerstag , den >7 . d . M .,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und hierzu ihre
sämmtlichen Gläubiger , um ihre Forderungen anzumelden
und zu begründen , mit dem Bemerken vorgeladen , daß man
ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier aus zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verhelfen könnte .

Rastatt , den t . September 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
« 339 .2 Nr . 21,615 . Kenzingen . ( Präklusiv -

Be scheid .) In der Gantsache des Posamentiers Albin
Weber von Kenzingen werden alle diejenigen Gläubi¬
ger , welche in der heutigen Schuldenliquidationstagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

V . N . W .
Kenzingen , den 27 . Aug . 1816 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

vckt. Himmelspach .
« 365 . 1 Nr . 15,177 . Säckingen . ( Strafer¬

kenn t n i ß .) Da sich Soldat Silvester Hay von Ober¬
schwörstadt auf die öffentliche Vorladung nicht gestellt hat ,
so wird derselbe der Desertion für schuldig erklärt , und des¬
halb vorbehaltlich persönlicher Bestrafung in eine Geld¬
strafe von 1200 fl. und in die Kosten verfällt .

Säckingen , den 12 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
« 361 .3 Nr . 37,088 . Rastatt . ( Straferkennt ,

n i ß . ) Jakob Husser von Hügclsheim , Soldat bei dem
zweiten Infanterieregiment , der sich auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 28 . Dezember » . I . nicht sistirt hat , wird
der Desertion für schuldig erkannt , in eine Geldstrafe von
1200 fl. verfällt , seines Ortsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt , und dessen persönliche Bestrafung auf Betreten Vor¬
behalten .

Rastatt , den 30 . August 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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